
Genehmigungsantrag 
 
auf Herstellung und Anschluss einer 
Grundstücksentwässerungsanlage 
sowie Benutzung der öffentlichen Abwasserbeseitigungsanlage der 
Verbandsgemeinde Monsheim (gem. § 15 Allg. Entwässerungssatzung vom 24.10.2016) 
 

   Erstanschluss 
  zusätzlicher Anschluss 

 
 

1. Antragsteller 
 

Name:  Tel.: 
 

Anschrift: 
 
 

 
 

 
2. Lage des Grundstückes 

 
Gemeinde:  Flur Nr. 

 
Straße 

   

 
 
3. Eigentumsverhältnisse 

 
Ist der Antragsteller Eigentümer ja  [    ] nein  [    ] 
Besteht Miteigentum ja  [    ] nein  [    ] 
 
 

Wer ist 
Eigenümer: 

 Anteil / 

   
Anteil 

 
/ 

   
Anteil 

 
/ 

 
4. Beizufügende Unterlagen 

Dem Antrag sind folgende Unterlagen (3-fach) beizufügen 
(gem. § 15 Allg. Entwässerungssatzung, § 1 Abs.  4  BauuntPrüfVO): 
 
- Entwässerungsplan   M 1 : 100 / 200  (§ 6 Abs. 1  und BauuntPrüfVO) 
- Lageplan mit Einzeichnung des Gebäudes und der Leitungsführung M 1: 250 / 500 
- Die dem Antrag beigefügten Pläne sind ergänzend als PDF- Dateien einzureichen  
 
Hinweis: Bauzeichnungen (§ 6 Abs. 3 BauuntPrüfVO) und 
 Baubeschreibung  (§ 6 Abs. 1 BauuntPrüfVO) 

 werden bei Bedarf nachgefordert. 
 
 

Hinweis: 
Für die nachträgliche Herstellung von 
Erstanschlüssen sowie für die Herstellung von 
zusätzlichen Anschlüssen besteht 
Kostentragungspflicht durch den 
Grundstückseigentümer gem. § 27 Entgeltsatzung 
Abwasserbeseitigung 
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5. Art des Abwassers 

  häusliches Abwasser   gewerbliches Abwasser 

  häusliches und gewerbliches Abwasser 
 

6. Frischwasserbezug erfolgt durch: 
 

  öffentliche Wasserversorgung   private Anlagen 
 

7. Hauswasseranlage   ja   nein 
(Nutzung Zisternenwasser für Toilette, Waschmasch. etc....) 

 

8. Werden Kondensate aus    ja   nein 
Brennwertfeuerstellen eingeleitet 

Wenn ja, 
die Nennwärmeleistung der Brennwertfeuerstelle beträgt
 ........................KW 
Feuerungsart:    Öl    Gas    feste Brennstoffe 
 

9. Wird eine Drainageleitung verlegt   ja   nein 
 

 

Hinweis: - Falls ja, ist die Drainageleitung im Entwässerungsplan darzustellen. 
                      - Das Ableiten von Drainagewasser in die öffentliche Kanalisation 
                        ist nicht gestattet. 
 
 
_________________________________________________________________ 
(Ort, Datum ) 

 
 
 
_________________________________________________________________ 
(Planverfasser)  (Antragsteller) 
  kann nachgereicht werden 

 
 
Information 
Ist der Antragsteller nicht auch Grundstückseigentümer, ergeht der 
Genehmigungsbescheid an den Grundstückseigentümer. 
 
 

10. Antrag 
Für die vorstehend beschriebene Grundstücksentwässerungsanlage beantrage 
ich hiermit die Genehmigung nach § 15 "Allgemeine Entwässerungssatzung". 

 
____________________________________________________________ 
(Ort, Datum) (Grundstückseigentümer) 
 


